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Besuch des größten europäischen Luft- und Raumfahrtkonzerns EADS im Deutschen Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt (DLR) Göttingen: EADS-Vertreter haben sich über die Forschungen 
informiert und einzigartige Windkanäle besichtigt.

Prof. Rolf Henke, DLR-Vorstand für Luftfahrtforschung, begrüßte Dr. Jean J. Botti (Chief 
Technical Officer) und Dr. Detlef Müller-Wiesner (Chief Operating Officer Innovation & CTO 
Deputy) von der European Aeronautic Defence and Space Company (EADS). Das DLR stellte 
aktuelle Untersuchungen auf dem Gebiet der Aerodynamik und der Aeroelastik vor. Die 
Delegation besichtigte unter anderem das Forschungsflugzeug Do 728, in dem für ein 
komfortableres Fliegen geforscht wird. Außerdem informierten sich Botti und Müller-Wiesner 
über den Hochenthalpiekanal Göttingen, in dem Hyperschall-Flugzeuge und Raumfahrzeuge 
untersucht werden.
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